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NORMA Group AG im dritten Quartal 2011 weiterhin auf Rekordkurs 

 Umsatz nach neun Monaten des Geschäftsjahres 2011 um 22 Prozent gegenüber Vorjahr 
auf 442 Millionen Euro verbessert

 Bereinigtes EBITA steigt in den ersten neun Monaten um 24 Prozent im Vergleich zum 
Vorjahr auf über 80 Millionen Euro 

 Ausblick verbessert: Umsatzwachstum für das Gesamtjahr 2011 am oberen Ende der 
Bandbreite erwartet

 Globale Präsenz und Marktführerschaft im dritten Quartal mit neuen Standorten in 
Serbien und Brasilien weiter ausgebaut

Maintal, 15. November 2011 – Die NORMA Group AG („NORMA Group“), ein internationaler Markt-
und Technologieführer für hochentwickelte Verbindungstechnik, liegt nach den ersten neun 
Monaten des Geschäftsjahres 2011 weiterhin auf Rekordkurs. Das SDAX-Unternehmen steigerte 
seinen Umsatz von Januar bis September 2011 deutlich um 22,2 Prozent auf 441,7 Millionen Euro 
(Vorjahr: 361,5 Millionen Euro). Davon entfallen 16,4 Prozent auf organisches und 7,4 Prozent auf 
akquisitorisches Wachstum. Das bereinigte betriebliche Ergebnis (bereinigtes EBITA) hat NORMA 
Group gegenüber dem Vergleichszeitraum des vergangenen Jahres um 23,6 Prozent auf 80,1 Millionen 
Euro (Vorjahr: 64,8 Millionen Euro) verbessert. Die bereinigte EBITA-Marge lag bei 18,1 Prozent 
(Vorjahr: 17,9 Prozent).

Das dritte Quartal zeigte ein anhaltend dynamisches Wachstum. Der Quartalsumsatz verbesserte sich 
gegenüber dem Vorjahreswert um 11,4 Prozent auf 145,8 Millionen Euro (Vorjahr: 131,0 Millionen 
Euro). Das operative Quartalsergebnis (bereinigtes EBITA) erhöhte sich um 15,3 Prozent auf 26,2 
Millionen Euro (Vorjahr: 22,7 Millionen Euro). Werner Deggim, Vorstandsvorsitzender der NORMA 
Group: „Wir haben unseren Wachstumskurs auch im dritten Quartal erfolgreich fortgesetzt. Die 
Nachfrage nach unseren Verbindungslösungen hat unsere Erwartungen sogar noch übertroffen. Das gilt 
für alle Kundenbereiche und Regionen. Deshalb haben wir unsere Jahresprognose für das organische 
Umsatzwachstum am oberen Ende der Bandbreite von bisher 10 bis 12 Prozent auf jetzt rund 12 
Prozent festgesetzt.“

In den ersten neun Monaten des Geschäftsjahres 2011 hat NORMA Group in allen drei regionalen 
Berichtssegmenten EMEA (Europe, Middle East, Africa), Amerika und Asien-Pazifik den Umsatz und 
das Ergebnis verbessert. Um der weiterhin steigenden Nachfrage zu entsprechen und die 
Marktführerschaft für Verbindungstechnologie auszubauen, hat NORMA Group neue Standorte in 
Brasilien und Serbien errichtet. „Die Märkte in Südamerika und Osteuropa wachsen überdurchschnittlich 
stark. In beiden Regionen investieren wir daher gezielt. Und mit einer bereinigten operativen EBITA-



Pressemitteilung
15.11.2011

NORMA Group AG
Media Relations
Edisonstraße 4
63477 Maintal

www.normagroup.com

Marge von über 18 Prozent wachsen wir sehr profitabel“, ergänzt Werner Deggim. Darüber hinaus hat 
NORMA Group im dritten Quartal einen internationalen Großauftrag zur Entwicklung und Fertigung von 
Fluidsystemen für eine Serie von verschiedenen Fahrzeugplattformen erhalten.

Umsatz und Ergebnis in allen drei regionalen Segmenten gesteigert

In der Region EMEA verzeichnete NORMA Group in den ersten neun Monaten 2011 im Euroraum und 
in den osteuropäischen Märkten eine positive Entwicklung. Der Außenumsatz erhöhte sich zum 30. 
September um 14,6 Prozent auf 287 Millionen Euro gegenüber 250 Millionen Euro im 
Vergleichszeitraum des Vorjahres. Nach dem letztjährigen Produktionsstart in Russland hat NORMA 
Group im dritten Quartal planmäßig ein neues Werk in Serbien in Betrieb genommen. Dieser Standort 
wird zukünftig einen wachsenden Beitrag zum Geschäft und Wachstum der NORMA Group leisten.

Im Segment Amerika konnte NORMA Group in den ersten neun Monaten 2011 den Umsatz um 
44,2 Prozent auf 129 Millionen Euro gegenüber 89 Millionen Euro im Vorjahr verbessern. Grund hierfür 
war eine sehr starke organische Entwicklung. Darüber hinaus wirkten sich die Konsolidierungseffekte 
aus den Akquisitionen von R.G.Ray (Mai 2010) und Craig Assembly (Dezember 2010) in den USA 
positiv aus. Mit der Standorteröffnung in Brasilien im dritten Quartal wurde zudem der Vertrieb in 
Südamerika ausgebaut. NORMA Group sieht dies als wichtigen ersten Schritt, um die Marktposition in 
dem überdurchschnittlich wachsenden südamerikanischen Markt zu stärken.

Die Geschäftsentwicklung im Segment Asien-Pazifik ist unverändert erfreulich und sehr dynamisch. 
NORMA Group erzielte in den ersten neun Monaten 2011 eine Umsatzsteigerung von 22 Millionen Euro 
im Vorjahr auf 26 Millionen Euro. Das entspricht einem Anstieg von 19,9 Prozent. Die Standorte in 
Asien-Pazifik – vor allem in Thailand – leisten einen bedeutenden Beitrag zu weiteren 
Umsatzsteigerungen in der Region.

Nettoverschuldung und Zinslast deutlich gesenkt 

Die Nettofinanzschulden wurden durch den Börsengang im April 2011 und die anschließende 
Refinanzierung deutlich reduziert. Dr. Othmar Belker, Finanzvorstand der NORMA Group: „Wir verfügen 
nun über eine ausgezeichnete Finanzierungsstruktur. Die deutlich niedrigere Zinsbelastung zeigt sich 
vom dritten Quartal an direkt in unserem Ergebnis. Damit haben wir die optimalen Voraussetzungen 
geschaffen, um weiterhin profitabel zu wachsen. Für künftige Akquisitionen steht uns eine ausreichende 
freie Kreditlinie von 100 Millionen Euro zur Verfügung.“ Die Eigenkapitalquote der NORMA Group liegt 
zum Ende der Berichtsperiode bei 38,3 Prozent (31. Dezember 2010: 13,5 Prozent). Das Gearing 
(Nettoverschuldung im Verhältnis zum Eigenkapital) verbesserte sich von rund 4,4 zum Ende des 
Jahres 2010 auf 0,9 zum Abschluss des dritten Quartals. 

Die Mitarbeiterzahl hat sich infolge des Rekordwachstums der NORMA Group weiter erhöht. Zum 
30. September 2011 beschäftigte die Gruppe 4.229 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Zum Ende des 
Geschäftsjahres 2010 waren es 3.808 Mitarbeiter. Der Anstieg der Beschäftigtenzahl reflektiert sowohl 
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das starke organische Wachstum als auch die Investitionen in neue Standorte und den Ausbau des 
Vertriebsnetzes.

Ausblick: Rekordumsatz und –marge für das Geschäftsjahr 2011 

Aufgrund der erfreulichen Geschäftsentwicklung hat NORMA Group die Prognose für das 
Umsatzwachstum verbessert. Für das Gesamtjahr 2011 erwartet das Unternehmen jetzt einen 
organischen Umsatzzuwachs von etwa 12 Prozent. Dieser Wert liegt am oberen Ende der zuvor 
festgesetzten Bandbreite von 10 bis 12 Prozent. Damit liegt der erwartete Jahresumsatz einschließlich 
Akquisitionen bei rund 570 Millionen Euro. Beim operativen Ergebnis wird weiterhin eine bereinigte Ziel-
EBITA-Marge für das Gesamtjahr nahe 18,0 Prozent angestrebt. Das Auftragsbuch von rund 240 
Millionen Euro sichert NORMA Group eine gute Visibilität bis zum Ende des Geschäftsjahres.

NORMA Group AG – in Zahlen

Finanzkennzahlen im Überblick (in Mio. €) 1.-3. Quartal 2011 1.-3. Quartal 2010 Gesamtjahr 2010
GuV 01.01. – 30.09.2011 01.01. – 30.09.2010   31.12.2010
Umsatz 441,7 361,5 490,4
Bereinigtes EBITA 80,1 64,8 85,4
Bereinigte EBITA-Marge 18,1% 17,9% 17,4%

Bilanz 30.09.2011 31.12.2010
Bilanzsumme 628,4   578,8
Eigenkapital 240,9   78,4
Nettoverschuldung 222,5   344,1

Finanzkennzahlen im Überblick (in Mio. €) 3. Quartal 2011 3. Quartal 2010 2. Quartal 2011
GuV 01.07. – 30.09.2011 01.07. – 30.09.2010   01.04. – 30.06.2011
Umsatz 145,8 131,0 145,5
Bereinigtes EBITA 26,2 22,7 25,5
Bereinigte EBITA-Marge 18,0% 17,4% 17,5%

Der vollständige Bericht über die ersten neun Monate 2011 kann unter www.normagroup.com
abgerufen werden.

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet im Bereich Investor Relations unter 
www.normagroup.com.
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Weitere Termine:

Die Veröffentlichung der vorläufigen Geschäftszahlen für das Gesamtjahr 2011 i s t  für den 
27. Februar 2012 vorgesehen.

Für weitere Informationen:

Daphne Recker
Media Relations
E-Mail: daphne.recker@normagroup.com
Tel: +49 (0)6181 – 610 2743

Andreas Trösch
Investor Relations
E-Mail: andreas.troesch@normagroup.com
Tel: +49 (0)6181 – 610 2741 

Über NORMA Group 

Die NORMA Group i s t  ein internationaler Markt- und Technologieführer für hochentwickelte 
Verbindungstechnik. Das Unternehmen fertigt ein breites Sortiment innovativer Verbindungslösungen in 
drei Produktkategorien (Befestigungsschellen, Verbindungselemente und Fluidsysteme) und beliefert 
rund 10.000 Kunden in 80 Ländern mit über 35.000 qualitativ hochwertigen Produkten und Lösungen. 
Zum Einsatz kommen die Verbindungsprodukte zum Beispiel in Fahrzeugen, Schiffen, Zügen, 
Flugzeugen und Haushaltsgeräten sowie in Motoren und Wasserleitungen. Im Jahr 2010 erwirtschaftete 
die NORMA Group einen Umsatz von rund 490 Millionen Euro. Das Unternehmen mit etwa 4.200 
Mitarbeitern verfügt über ein weltweites Netzwerk mit 17 Produktionsstätten und elf weiteren 
Vertriebsstandorten in Europa, Nord-, Mittel- und Südamerika sowie im asiatisch-pazifischen Raum. 
Hauptsitz ist Maintal bei Frankfurt am Main. Die NORMA Group entstand 2006 aus der Fusion der 
deutschen Rasmussen Gruppe und der schwedischen ABA Group.

Wichtiger Hinweis

Diese Presseerklärung enthält bestimmte in die Zukunft gerichtete Aussagen. In die Zukunft gerichtete 
Aussagen sind alle Aussagen, die sich nicht auf historische Tatsachen und Ereignisse beziehen und 
solche in die Zukunft gerichteten Formulierungen wie „glaubt“, „schätzt“, „geht davon aus“, „erwartet“, 
„nimmt an“, „prognostiziert“, „beabsichtigt“, „könnte“, „wird“ oder „sollte“ oder Formulierungen ähnlicher 
Art enthalten. Solche in die Zukunft gerichteten Aussagen unterliegen Risiken und Ungewissheiten, da 
sie sich auf zukünftige Ereignisse beziehen und auf gegenwärtigen Annahmen der Gesellschaft 
basieren, die gegebenenfalls in der Zukunft nicht oder nicht wie angenommen eintreten werden. Die 
Gesellschaft weist darauf hin, dass solche zukunftsgerichteten Aussagen keine Garantie für die Zukunft 
sind; die tatsächlichen Ergebnisse einschließlich der Finanzlage und der Profitabilität der NORMA 
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Group AG sowie der Entwicklung der wirtschaftlichen und regulatorischen Rahmenbedingungen können 
wesentlich von denjenigen abweichen (insbesondere negativer ausfallen), die in diesen Aussagen 
ausdrücklich oder implizit angenommen oder beschrieben werden. Selbst wenn die tatsächlichen 
Ergebnisse der NORMA Group AG, einschließlich der Finanzlage und Profitabilität sowie der 
wirtschaftlichen und regulatorischen Rahmenbedingungen, mit den zukunftsgerichteten Aussagen in 
dieser Presseerklärung übereinstimmen sollten, kann nicht gewährleistet werden, dass dies auch 
weiterhin in der Zukunft der Fall sein wird.




